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Content-Crasher: 
Wenn Warnhinweise Texte unbrauchbar machen …

… und was man dagegen tun kann.

© Marvin Esteve
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Eine Alltagssituation …

… nicht nur in der Fahrschule!

Dieses Phänomen kennen wir auch aus der 
Technischen Kommunikation!

© Deb Dowd



Die Anleitung als Rätsel
Analyse
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Ein (gar nicht so untypisches) Beispiel
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Puzzle oder Anleitung?

Wo ist der rote Faden?

Habe ich das nicht schon einmal gelesen?

Ist das jetzt wirklich wichtig?

Warum werde ich dauernd unterbrochen?

Was soll ich eigentlich tun?

Sollte ich das sicherheitshalber nicht lieber 
seinlassen?

Die Warnhinweise sind hier keine Lösung, 
sondern das zentrale Problem!

© Ludovic Migneault
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Handlungsschritte versus Warnhinweise

Gegenläufige Informationsstruktur zu Handlungsschritten 
(WARUM > WAS)

Dopplung von Informationen („belüften“)

Irrelevante Informationen („entsorgen“)

Dieser Einsatz von Warnhinweisen erzeugt eine zusätzliche, parallele Anleitungsstruktur!
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Warnhinweise im Zusammenspiel

Jeder Warnhinweis erzählt für sich eine in sich geschlossene, eigene „Geschichte“

Entkommen (Abhilfen) in Warnhinweisen doppeln sich teilweise

Schwierige Informationslage trotz normkonformer Warnhinweise!
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Warnhinweise außerhalb von Handlungsanweisungen

Warnhinweise als Träger „normaler“ Informationen:

Informationen können nicht miteinander in 
Beziehung gesetzt werden

Inhalte lassen sich schwer merken
(Voraus- und Rückbezüge sind problematisch)

Die Warnhinweise machen zu viel „Drama“!

?

?
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Das Problem in zwei Worten

Kontext 
&  Kompatibilität

Warnhinweise nach dem SAFE-Prinzip sind gut 
und richtig, wo ihre Art der Informationsstruktur 
hilfreich ist.

Oftmals kollidiert diese Struktur mit dem, was …

− die User benötigen (Didaktik),

− was ebenfalls normativ vorgegeben ist.

© Kseniia Samoylenko
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Der Content-Crash

konzeptionell

− 100 % normkonforme Einzelelemente

− Trotzdem keine Content-Qualität

Content-

Crash

User

− Unverständlichkeit, 

Unübersichtlichkeit, 

Unbrauchbarkeit

− Fehlbedienungen oder 
unerwünschte Unterlassungen

Redaktionen

− Verstehen ihre eigenen Inhalte 
nicht

− Können Vorhandenes nicht 
weiterentwickeln

− Extremfall: „Kaputte“ 
Datenbestände in einem CMS

!!!

!!! !!!

!!! Wir haben ein echtes 

Sicherheitsproblem



Einfach anleiten
Im Zentrum das „Machen“ - Warnhinweise als „Zutat“
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Text (wieder) von der Handlung aus entwickeln

ALLES in echten Handlungsschritten
> 11 anstatt 5

Clustern
> Sicherheit durch Struktur, nicht   

durch „Aufgeregtheit“

Lackmustest

Wie würde ich‘s in einem Training 
vermitteln?

Funktioniert das auch in einem 
AR-Szenario?
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Sicherheitsinformationen als Zutat

Eingebettete Warnhinweise fügen sich nahtlos in die Informationsstruktur ein

Vorangestellte Warnhinweise:
Keine Dopplung von Informationen, Entkommen (Abhilfe) als Vorausverweis

Alles linear, alles unterscheidbar, Warnhinweise als Besonderheit
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Der Unterschied

User

− Maximale Transparenz

− Anwendbarkeit im konkreten Handlungskontext

− Sicherheit

Redaktionen

− Transparente Text- und Informationsstrukturen

− Wiederverwendbarkeit 

(Ebene Handlungsschritt, nicht Konstrukt 

Warnhinweis)

− Zukunftsorientierter Datenbestand

− Rechtssicherheit

© Nathan Dumlao
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Insgesamt

Sicherheit vom Anwender her denken

Was beinhaltet das?

Durchgängiges Konzept für Sicherheits-
informationen in allen Bereichen einer Anleitung
Sicherheit > Lebenszyklus > Handlungsanweisungen

Fokus Didaktik, Verständlichkeit, Merkfähigkeit

Klassische SAFE-Warnhinweise als (kleiner) Teil der 
Lösung, aber nicht mehr als Ausgangspunkt.

© Atoms





An-Leit-Gedanken
… oder ein kurzes Fazit
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Und das heißt …

Bestandsdokumentation unter die Lupe nehmen
Wo HABEN wir dieses Problem?

Konzepte entwickeln

− für Sicherheitsinformationen

− für Wiederverwendung im CMS

Standards und Redaktionsleitfäden anpassen

Üben, üben, üben 
> entsprechende Trainings und Foren entwickeln



© ThisisEngineering RAEng
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doctima GmbH
Melli-Beese-Straße 19
90768 Fürth

0911 975 670-0
www.doctima.de
info@doctima.de

twitter.doctima.de
facebook.doctima.de
linkedin.doctima.de
xing.doctima.de
instagram.doctima.de
youtube.doctima.de

Kontakt

Schön, dass Sie dabei waren!
Johannes Dreikorn
Senior Consultant / COO
johannes.dreikorn@doctima.de
Tel. +49 (0)911975 670 - 113

https://www.doctima.de/?utm_source=praesentation&utm_medium=folie&utm_id=praesentation
mailto:info@doctima.de
http://twitter.doctima.de/
http://facebook.doctima.de/
http://linkedin.doctima.de/
http://xing.doctima.de/
http://instagram.doctima.de/
http://youtube.doctima.de/

